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Werder (kl). Mit Songs wie 
„Als ich fortging“ und „Wer 
die Rose ehrt“ wurden sie zur 
Legende – die Ostrocker von 
Karussell. Nach der Wende 
trennte sich die Formation. 
2007 feierten sie ihr grandi-
oses Comeback und touren 
fleißig durchs Land. Auf ein-
gefleischte Fans der Band 
wartet am kommenden Mitt-
woch im MDR Landesfunk-
haus ein ganz besonderes 
Erlebnis. Im exklusiven Stu-
diokonzert am 12. November 
um 19 Uhr spielen Karussell 
vor 100 Gästen. Die Karten 
gibt es nicht zu kaufen, son-
dern nur zu gewinnen. Ne-
ben der Chance, als Hörer 
von „MDR Sachsen-Anhalt“ 
(94,6 MHz), Zuschauer des 
Fernsehmagazins „MDR 
Sachsen-Anhalt heute“ (19 
Uhr) oder User von www.
mdr.de/sachsen-anhalt Kar-
ten abzustauben, verlost 
auch der General-Anzeiger 
in Kooperation 3x2 Tickets. 

Eine Stunde lang wollen 
Karussell im Exklusiv-Kon-
zert ihre Fans mit Musik von 
damals und heute begeis tern. 
„Die alten Songs haben der 
neuen Zeit so viel zu sagen, 
die Texte sind aktueller denn 
je“, so Frontmann  Joe Rasch-

ke, Sohn des Mitbegründers 
Wolf Rüdiger Raschke. So 
wurde beispielsweise anläss-
lich des Mauerfall-Jubiläums 
der Song „Marie die Mau-
er fällt“ neu aufgenommen. 
Die Stimme und das Arran-
gement von Joe Raschke 
transportieren den Song ins 
Heute, verleihen ihm aktu-
elle Präsenz und nehmen 
den Zuhörer gleichzeitig mit 
auf eine vierminütige emoti-
onale Zeitreise.

Gemeinsam mit den Neu-

lingen Hans Graf, Benny Jäh-
nert und Joe Raschke stehen 
Reinhard Huth, Jan Kirsten 
und Wolf Rüdiger Raschke 
von der Urbesetzung wie-
der auf der Bühne. Wer die 
Mehrgenerationenkombo im 
exklusiven Studio konzert 
mit anschließender Auto-
grammstunde erleben möch-
te, schreibt einfach bis zum 
Dienstag, 11. November, 12 
Uhr, eine E-Mail an postamt@
generalanzeiger.de. Der Be-
treff lautet „Karussell“. 

Karussell exklusiv erleben

Die Gruppe Karussell geht seit 2007 mit drei bekannten 
und drei neuen Gesichtern wieder auf Tour. Foto: VA

Magdeburg (sn). Auch in 
diesem Jahr hat die Elbestadt 
wieder einen eigenen Ad-
ventskalender auf den Markt 
gebracht. Erstmals erstrahlt 
der Dom auf dem Cover. 
Die Kalender sind ab sofort 
in der Touristeninformation 
erhältlich und auf 500 Stück 
liminiert. „Der Adventska-
lender zeigt eindrucksvoll, 
wie schön die Ottostadt Mag-
deburg auch im Winter ist 
und erhöht vor allem durch 
seine aufwendige und hoch-
wertige Gestaltung gemäß 
der Dom-Silhouette die Vor-
freude auf diese besondere 
Zeit im Jahr“, erklärte Ralf 
Steinmann, Geschäftsführer 
der MMKT. Auch Stadtma-
nager Georg Bandarau ist 
überaus zufrieden mit dem 
neuen Kalender. „Nach den 
vielen schönen und von regi-
onalen Künstlern gestalteten 
Adventskalendern in den 
vergangenen Jahren wollten 
wir für 2014 etwas Neues aus-
probieren.“

Dom mit 24 Türchen
Magdeburger Adventskalender ab sofort erhältlich

Georg Bandarau (li.) und Ralf Steinmann präsentieren den neuen Magdeburger Advents-
kalender.  Foto: Sebastian Seemann

Altstadt (sn/pm). Wer das 
unbeschreibliche Gefühl des 
WM-Sommers noch einmal 
hautnah erleben möchte, hat 
nun die Gelegenheit dazu: 
Präsentiert in bester Bild- 
und Tonqualität findet die mit 
Spannung erwartete WM-
Dokumentation deutschland-
weit in allen 29 CinemaxX Ki-
nos ihren Weg auf die große 
Leinwand – so auch ins Cine-
maxX Magdeburg. An ausge-
wählten Terminen darf sich 
so den ganz großen Fußball-
Momenten und ganz neuen 
Bildern, die der Zuschauer 
weder im Stadion noch im 

Fernsehen sehen konnte, ge-
meinschaftlich hingegeben 
werden. Tickets für den ein-
zigartigen Blick hinter die 
Kulissen mit Poldi, Schweini, 
Müller und Co. gibt es ab so-
fort unter www.cinemaxx.de/
DieMannschaft. „Die Mann-
schaft“ lässt die kleinen und 
ganz großen Momente der 
Fußball-Weltmeisterschaft 
noch einmal Revue passie-
ren. Neben den sportlichen 
Höhepunkten auf dem Platz 
gewährt die DFB-Dokumen-
tation auch Einblicke hinter 
die Kulissen der wohl sympa-
thischsten Elf aller Zeiten...

Blick hinter die WM-Kulissen

Die Doku „Die Mannschaft“ wird auf großer Leinwand im 
CinemaxX zu sehen sein.  Foto: Filmverleih

Altstadt (sn). Rücken-
wind für das Kirchtor: Mit 
einem großzügigen Scheck 
in Höhe von 9.000 Euro an 
das Kuratorium zur Wie-
dererrichtung des Kathari-
nenportals hat Maximilian 
Grauvogl, Vorstandsvor-
sitzender der Planungsge-
sellschaft Obermeyer, seine 
Solidarität mit dem Projekt 
zum Ausdruck gebracht. 
Bürgermeister und Kura-

toriumsvorsitzender Klaus 
Zimmermann und Wobau-
Geschäftsführer Heinrich 
Sonsalla nahmen die Spen-
de in dieser Woche dan-
kend entgegen. Die Magde-
burger Niederlassung des 
Münchner Planungsunter-
nehmens Obermeyer hat 
am Dienstag ihr neues Büro 
im frisch sanierten Katha-
rinenturm eröffnet. Der 
Umzug in den Geschäfts-

turm kam nicht von unge-
fähr, war das Unternehmen 
doch maßgeblich an seiner 
Planung und der Baulei-
tung während der Sanie-
rungsphase beteiligt. 

Das noch erhaltende, 
etwa zehn Meter hohe Ein-
gangsportal der Kirche soll 
nun, in Erinnerung an die 
Geschichte des Ortes, an 
alter Stelle aufgebaut wer-
den.

Großzügiger Portal-Pate
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